
628	 Regesta Imperii

anstaltungsangebot an den Universitäten in Berlin, Bochum, Erlangen, Gießen, 
Luxemburg, Mainz, Marburg, München und Saarbrücken.

Im Rahmen der „Beihefte“-Reihe befindet sich als Band  46 „Wirtschaft, 
Krieg und Seelenheil. Papst Martin V., Kaiser Sigismund und das Handelsver-
bot gegen die Hussiten in Böhmen“ von Alexandra Kaar (Wien) im Druck, 
ein weiterer Band mit den Ergebnissen der Tagung „Die Luxemburger. Dyna-
stisches Programm und Herrschaftsbildung in globaler und lokaler Hinsicht“ 
(28.–30.11.2018), die im Rahmen des Projekts „LUXDYNAST“ stattfand, ist 
in Vorbereitung. Die Arbeitsstellen Bochum und Mainz bereiten einen Beitrag 
zur rheinland-pfälzischen Landesausstellung „Die Kaiser und die Säulen ihrer 
Macht. Von Karl dem Großen bis Friedrich Barbarossa“ im Landesmuseum 
Mainz vor, um die Sichtbarkeit des Projektes zu erhöhen und zentrale Ergeb-
nisse einem breiten Publikum zu vermitteln. Es ist geplant, sich mit dynami-
schen Karten an der Ausstellung zu beteiligen, die die herrscherliche Raumer-
fassung durch persönliche Präsenz und schriftliches Herrscherhandeln durch 
Urkundenvergabe visualisieren. Die digitalen Karten werden zunächst für die 
Ausstellung erstellt und werden anschließend auch im Online-Angebot der RI 
sowie künftige Visualisierungsprojekte zur Verfügung stehen.

Modul Frühmittelalter

Regesten Hochburgunds [855–1032]
Der frühere Projektleiter Prof. Dr. Herbert Zielinski (Gießen) hat das Ma-

nuskript des von ihm unter Verwendung von Vorarbeiten von Andrea Hauff 
bearbeiteten Bands der Burgunder-Regesten vorgelegt. Durch die grundle-
gende Überarbeitung verringerte sich die Zahl der Regesten für den Zeitraum 
von 270 auf 120. Die Reduktion ergab sich vornehmlich durch die Ersetzung 
von Regesten durch Querverweise auf die bereits in den Bänden zum Regnum 
Italiae verzeichneten Regesten, durch das Ausscheiden von Regesten, die 
den räumlichen oder zeitlichen Rahmen überschritten, sowie die Streichung 
regestierter Chartae, in denen lediglich nach König Konrad datiert wurde. 
Aufgrund des geringen Umfangs soll der Band zunächst nur online publiziert 
werden. Prof. Dr. Zielinski hat die Aufgabe übernommen, in den kommenden 
drei Jahren den Band um die Regesten bis zum Ende der Regierungszeit Kon-
rads III. im Jahr 993 zu vervollständigen. Die Ergebnisse sollen anschließend 
in einem gemeinsamen Band publiziert werden.

Regesten Karls II. des Kahlen [840/823–877]
Nach Abschluss der Arbeit an den Regesten des zweiten Teilbandes zu Karl 

dem Kahlen (849–869) hat Dr. des. Yannick Strauch (Marburg) mit der Bear-
beitung der Regesten des dritten und abschließenden Teilbandes für die Jahre 
870–877 begonnen, wobei bis zum Jahresende die Fertigstellung der Entwürfe 
für die Jahres 870 und 871 geplant ist. Darüber hinaus unterstützte er die 
frühere Projektleiterin, Prof. Dr.  Irmgard Fees, bei der redaktionellen Über-
arbeitung des zweiten Teilbandes durch Korrespondenz mit den französischen 


